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Kompetente TrainerInnen sind das Leitziel der TrainerInnenbildung (TB) in Deutschland (DSB, 2005). Um
dieses Ziel zu erreichen, wird die TB in den letzten Jahren –angeregt durch entsprechende Entwicklungen der
Lehrkräftebildung (u. a. Baumert & Kunter, 2013) –kompetenzorientiert weiterentwickelt. So hat der DOSB
zusammen mit weiteren ExpertInnen bspw. ein eigenes Kompetenzmodell für seine TB erarbeitet (Sygusch et
al., 2020). Den zentralen Ausgangspunkt dieses Modells bilden –angelehnt an den bildungswissenschaftlichen
Kompetenzdiskurs –Anforderungssituationen (AS) von TrainerInnen. Eine systematische Übersicht von AS
liegt jedoch bislang für viele Bildungssettings –so auch für die TB –nicht vor (Iller & Wick, 2009). Dieser
Beitrag widmet sich diesem Desiderat, indem er die Frage „Was sind AS von Leistungssport-TrainerInnen?
“ beantwortet.
Methode
Die Beantwortung basiert auf einem explorativen Mixed-Methods-Design. In der qualitativen Phase identi-
fizierten n=12 TB-ExpertInnen n=50 verbandspezifische AS. Für die quantitative Phase konnten n=46 AS ver-
bandsübergreifend paraphrasiert werden. In einer Online-Umfrage schätzten n=280 Leistungssport-TrainerInnen
(Judo, Fußball, Hockey, Ski, Tischtennis) anhand einer 4-stufigen Skala ein, inwiefern diese AS auf ihren
TrainerInnenalltag zutreffen oder nicht. Die Umfrage läuft noch bis 31.01.22. IhreAuswertung erfolgt deskriptiv-
statistisch.

Ergebnisse
Vorauswertungen verdeutlichen, dass in etwa ein Viertel der verbandsübergreifend paraphrasierten AS auf
Leistungssport-TrainerInnen unterschiedlicher Verbände zutreffen. So wird bspw. die AS „Die Trainerin
trainiert eine Sportlerin/Trainingsgruppe. Für die nächsten Wochen steht die Verbesserung der allgemeinen Fit-
ness an.“ verbandsübergreifend als zutreffend eingestuft. Die vom Skiverband angegebene AS „Die Trainerin
trainiert eine Trainingsgruppe. Eine Sportlerin verletzt sich hierbei schwer. Die Trainerin ist die erste Person am
Unfallort.“ trifft hingegen verbandsübergreifend nicht zu.

Diskussion
Die qualitativ identifizierten und quantitativ bestätigtenASwerden in einemnächsten Schritt inAnforderungs-
bereichewie bspw. Trainieren oder Erziehen eingeordnet. Insgesamt bilden sie einen zentralenAusgangspunkt
für die Gestaltung kompetenzorientierter TB und können für künftige Testentwicklungen zur Erfassung von
TrainerInnenkompetenzen herangezogen werden.
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